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Hitler kam beim Schifahren
ROBERT LENHARD

Die obligatorische Frage nach
einer Tasse Tee verschiebt
Julian Scott auf später. Das

erste, das er mir in seinem noblen
Londoner Appartement anbietet,
ist eine Wette: „Was glauben Sie,
wie alt bin ich?“ Er weiß, dass er
viel jünger aussieht, als er ist. Der
rüstige Rentner gewinnt immer.

Damit das so bleibt, steige ich
nicht auf seine Wette ein. Es wäre
unfair, ich kenne sein Alter auf
den Tag genau. Ich weiß, dass er
am 13. Juni 1913 in Wien geboren
wurde. Ich weiß auch, dass er da-
mals Julius Kornspann hieß. Und
ich weiß, dass er als einer von we-
nigen österreichischen Juden der
Vernichtungsmaschinerie der
Nazis entkommen konnte.

Die letzten Zeugen
Es ist mein Job, all das zu wissen.
Ich bin nämlich ein „Botschafter
der Erinnerung“. Einer von 20
Schülern und jungen Journalisten
aus ganz Österreich, die im Rah-
men des Projekts „A Letter to the
Stars“ nach London gereist sind,
um dort Holocaust-Überlebende
zu treffen. Unsere Mission: Die
Lebensgeschichten der letzten
Zeitzeugen festzuhalten. In ein
paar Jahren werden sie ver-
stummt sein. Für immer.

Julian Scott ist alles andere als
schweigsam. Der 94-Jährige er-
zählt gerne und gut. Sein Deutsch
ist noch immer fließend, nur ab
und zu kommt das Englische
durch. „Anyway, wollen Sie lieber
Tee oder Kaffee?“, holt Scott sein
Angebot nach. Ich nehme Kaffee.
Draußen wälzt sich der Verkehr
die breite Kensington High Road

hinunter. Autos hupen, alle paar
Minuten fährt ein roter Doppel-
decker-Bus bei der Haltestelle
unter DEm Fenster vor.

Scott nimmt von alldem keine
Notiz. Mit seinen Gedanken ist er
im März 1938, der Anschluss
Österreichs an Hitler-Deutsch-
land. „Ich war damals gerade
Schifahren. Vor den Hütten stan-
den Schilder mit der Aufschrift
,Juden und Hunden ist der Ein-
tritt verboten‘. Ich wusste nicht,
was los war.“ Das sollte sich rasch
ändern. Zurück in Wien, stand
die SA bereits vor der Tür. „Die
haben uns überfallen und alles
geraubt, was wertvoll war“, erin-
nert sich Scott. Die Margarinefa-
brik im 20. Bezirk wurde arisiert,
Scott und sein Vater verhaftet.

Was danach kam, fällt ihm
schwer zu erzählen: „Meine El-
tern haben niemandem etwas ge-
tan, trotzdem wurden sie im Kon-
zentrationslager ermordet.“ Er
selbst überlebte. Dank gefälsch-
ter Papiere, die ihn über Umwege
nach England brachten. Seinen
Namen änderte er beim Eintritt
in die britische Armee. Nach dem
Krieg sollte er damit Karriere
machen. Als Chef von „French &
Scott“, einer Firma für hochwer-
tige Kosmetikprodukte.

Die alte Heimat
Seine alte Heimat hat er dennoch
nie vergessen. Was sie ihm ange-
tan hat, aber auch nicht. Trotz-
dem kehrt er in zwei Wochen
wieder zurück. Zum ersten Mal
mit seiner Tochter. Vorurteile hat
er keine: „Die jungen Menschen
trifft ja keine Schuld. Meine Ge-
neration sehe ich mir aber genau
an. Da bin ich hartnäckig.“

Fast so hartnäckig, wie wenn es
um eine Wette geht. Nach mei-
nem Korb startet Scott einen
zweiten Versuch: „Wie viele Jah-
re geben Sie mir noch?“ Ein
schlauer Schachzug, ich kann nur
verlieren. Wie gesagt, Mr. Scott
gewinnt immer.

Vor fast 70 Jahren gelang Julian Scott die Flucht
nach England. Demnächst kehrt der Holocaust-
Überlebende in seine alte Heimat zurück.

Ein Mann, der
viel zu erzäh-
len hat: Julian
Scott überleb-
te den Holo-
caust und bau-
te sich in Eng-
land ein neues
Leben auf
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www.lettertothe-
stars.at

Zum Nachlesen:
Die Geschichten der
letzten Zeitzeugen
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Herbert Holzinger, Absolvent

von Infrastrukturwirtschaft der

FH Joanneum, arbeitet bei Als-

tom in Mannheim, einem

führenden globalen Energie-

konzern: „DasStudium–beson-

ders die Vertiefung Energie –

war die ideale Basis für meine

Tätigkeit als Leiter von Dampf-

turbinenprojekten.“ Sein Vorge-

setzter Rolf Jeckel, Director Pro-

ject Management, dazu: „Prak-

tikumundDiplomarbeit zeigten

uns, dass er den Anforderungen

unseres komplexen Business

bestens gewachsen ist.“

WWW.fh-joanneum.at/isw
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